
SCHUMANN 

Sonntag, 22.10.2023, 17.00 Uhr, Brillenbühne 

Eintritt frei, Kollekte  

Anmeldung unter 031 971 50 39 

 5 Jahre BRILLENBÜHNE 

Sara Jäggi, Sopran 

Christina Kobb, Klavier  



Veranstaltungskalender BRILLENBÜHNE 

Gemeinsam mit der Sopranis琀椀n Sara Jäggi und der Pianis琀椀n Chris琀椀na Kobb dürfen wir 
eintauchen in die Liebesgeschichte von Clara und Robert Schumann, welche mithilfe 
deren Briefe und Lieder eindrucksvoll dargestellt und musikalisch gestaltet wird. Herz-
stück des Abends wird der Liederzyklus «Frauenliebe und Leben» op. 42 sein, den Ro-
bert Schumann 1840 komponierte, gerade in dem Jahr, als er nach langem Warten 
endlich seine Clara heiraten dur昀琀e. 

Samstag, 2. Dezember 2023, 19.30 Uhr Glière & Kodály Daniel Zisman, Violine 

Valentina Dubrovina, Violoncello 

Adventssamstage, 11 Uhr & 12 Uhr Advents- und  
Weihnachtsliedersingen 

O昀昀enes Singen für alle  

Freitag, 2. Februar 2024, 19.30 Uhr Flöte & Klavier Jean-Luc Reichel, Flöte 

Joyce-Carolyn Bahner, Klavier 

Samstag, 27. April 2024, 16.00 Uhr Klezmer-Abend Mariusz Chrzanowski, Gesang 

Gerrit Boeschoten, Klarinette 

Die Schweizer Sopranis琀椀n Sara Jäggi studierte zunächst Klavier (Bachelor-Abschluss) 
bei Tomasz Herbut in Bern und dann Gesang am Koninklijk Conservatorium Den Haag. 
Sie ver琀椀e昀琀e ihre Studien (Gesang) bei Jill Feldman, Michael Chance und Peter Kooij 
am Early Music Department in Den Haag und schloss ihre Spezialausbildung mit dem 
Solistendiplom (Master) ab. Sara Jäggi wird regelmässig eingeladen von renommier-
ten Ensembles wie z.B. Collegium Vocale Gent (Philippe Herreweghe), Berner Kam-
merchor (Jörg Ri琀琀er), Capricornus Consort Basel (Peter Barczi). An bekannten Fes琀椀-
vals der „Alte Musik“- Szene wie z.B. dem Fes琀椀val Oude Muziek Utrecht und Tage Al-
ter Musik Berlin ist sie gern gesehener Gast. Sara Jäggi ist ak琀椀ves Gründungsmitglied 
des renommierten belgischen Solistenensembles Vox Luminis.  
 

Chris琀椀na Kobb studierte Klavier an der Norwegischen Musikhochschule in Oslo und 
Hammerklavier bei Liv Glaser, Bart van Oort, Stanley Hoogland und Malcom Bilsom. 
2017 wurde ihr Solo-Debüt in der Carnegie Hall in New York mit ausgezeichneten Kri-
琀椀ken honoriert. 2022 hat sie ihre Disserta琀椀on «Piano Playing in Beethoven’s Vienna» 
über die Wiener Klavierspieltechnik im frühen 19. Jahrhundert, welche interna琀椀onal 
für Aufmerksamkeit gesorgt hat, abgeschlossen. Seit 2010 unterrichtet Chris琀椀na Kobb 
Musikgeschichte und Au昀昀ührungspraxis an der Norwegischen Musikhochschule, aus-
serdem ist sie ist als Referen琀椀n und freischa昀昀ende Künstlerin tä琀椀g.  


